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Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt ) : Für das Jahr Mk. 9 —, für das Vierteljahr
für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn , durch die Post bezogenMk. 3.

Hotel Bi innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne
Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der frci - Beilage (für die Stadtausgabe)

.Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden'
EinrUckungsgebflhr für das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg . Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3 mal gesp . Reidamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

- schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . - .

Mi*. 17.
Hotel

Donnerstag , 17. Januar 1918. 52 . Jahrgang.

Gesellschaft und Kurleben.
•Rheinischer S

Grüner Wt
Augenheitanstä

'emteehersAugenkiiriEingetrofiene Offiziere imdOffizlersdamen:
Wilheimsheiianstä.Yfu Mai° r Bender (Berlin), Oberstltn . ßliesener

t Mainzer 1̂ 6861), Ltn. Breest, Ltn. Burgart , Obltn . a. D. Doernig
Palast-Ho| Posen ), Oberstltn . Doutrelepont , Ltn. Emmel mit

u ^ r SdenrTehe $ j !!in ’ Engelmann , Dipl,Ing . Obltn . Grillo mitlUieinischer]# attm (Hamborn ), Ltn. Katzenstein , Hptm. Knebel
Palast -Hoü̂ ittau ), Rittm . Kronberger , Assessor Ltn . Mathes , Ltn.

Schwarzer BoPeschel (Darmstadt ), Hptm . von Rode , Ltn . Schluck,
sVhwarẑ ' ikA 111; Schnuck>Ltn- Steinbach (Berlin), Major a. D. von

schudi (Berlin), Ltn. Türk (Frankfurt ).
•im

Schützend«' - ■ _ _. .... , . ——.
Wilhehnsheilanstal '

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Grüner w »> Zweites Konzert des Cäcilienvereins.
Zum Erbpn® Das zweite Konzert des hiesigen Cäcilienvereins am

Idorf

n fl XVC/1I4.CI L UlCülgCIl l^ iHJIllCUVCICUlÖ <111
Zürnwar ganz Johann Sebastian Bach  ge-

Zurn krbprî 'onict, und zwar kam der grosse Thomaskantor dies-
Brfurt QuisisaM'al mit einigen seiner weltlichen Kantaten und mit

Grüner WaFiiiigen seiner hervorragendsten Instrumentalkompo-
7 uir. Gncuen I ? ' *' 011 ® zu  Oehör . Bach hat in seinen verschiedenen

Hessischer KAuttsstellungen etwa zwanzig Profankantaten ge-
Mainzer Mchiieben . Die musikalisch wertvollste unter ihnen ist

Kölnischer JF Der zufriedengestellte Äolus“, die denn auch an der
‘ wam‘T Bo^ pitze des Programms stand . Über die poetische Vor¬

lage und Veranlassung zur Komposition gab das Text¬
buch ausführliche Auskunft. Mit einem in der Aus¬
führung sehr schwierigen , tonmalerisch meisterlich ge¬
zeichneten Chor , in dem Bach wohl das Wüten des
Äolus verspotten will, beginnt das Werk, ein einfach
gehaltener , realistisch gefärbter schliesst es wirkungsvoll
jb. Der Chor ctes Cäcilienvereins sang beide mit der
tanzen Entfaltung seiner klanglichen Pracht und

namentlich den ersten mit ausserordentlicher technischer
^Gewandtheit und Sauberkeit in den Koloraturen . Nur

IT | (war die Orchesterbegleitung grade bei diesem Chor zu
»tark, um ihn ganz zur Wirkung kommen zu lassen.
Zwischen den Chören folgen die Arien von Äolus,
Zephyrus , Pomona und Pallas . Diejenigen der letzten
drei sind von reizendem Ausdruck , sowohl in der Klage
wie in der Fröhlichkeit . Die Arien des Äolus sind be¬
sondere anspruchsvoll ; die erste „Wie will ich lustig
lachen“, erfordert einen hervorragenden Sänger , der

zu charakterisieren vermag, die spätere Stelle
„Zurück geflügelte Winde“ eine grosse , fest zupackende

►Ö Baßstimme . Und da war Leo Schützendorf  der
rechte Mann. Er bot eine Glanzleistung allererstennfonbä.

t Waise» Ranges in vorzüglicher Phrasierung und Deklamation
.. »ev « myPf der  ganzen Wucht seines ergiebigen Organs und
RechmingsjayEiii ausserordentlicher Gestaltungskraft . Den Zephvrus“K'inrr Herr fl o m o - A WZ ~ i u _ /nn v ” * J

lng- a .sang Herr Georg A. Walter (Tenor ) aus Berlin
z beEetten PttsUEr Bekannte Konzertsänger erwies sieh auch diesmal
die früher für Rech?, , . ei nsiMiger , durch und durch musikalischer

lorben ist und die stchvunsHer. Um die Wiedergabe der Partie der Pomona“
im  stets «utadelhastmachte sich Fräulein Ellie  B er low  von ” hier mit
ÄSÄSjS rST, 31 ""1™ wê Ha«“»

Frau Lotte Leonard (Sopran ) aus Hamburg eine
esbaden zu richtendenmusikalisch gesicherte Vertreterin , deren Stimme nament-
be§ sHptnprB.r» nhpiJ iĉ der Höhe hin durch Glanz eindringlich wirkte.
Entlassung aus be« Ierr  Walter gab fernerhin in „Die Amerikanerin“ vonJohann Christoph Friprlrirh Rprh r̂ipm vipr+pn Qniin

der
ohann Christoph Friedrich Bach (dem vierten Sohn

c> oa ' Sebastian Bachs) Proben seines hervorragenden
er e enen Könnens , namentlich in bezug auf einen abwechslungs-

n über die seitherige sollen , reich-schattierten Ausdruck . Das in galantem
■und Bewerberinnen-Stil geschriebene , leicht eingärtgjiche Werk, welches
:re des letzten Arbeit' von Andern auch dem jüngsten der Badischen Söhne,
Ni Hinweis, daß nuJoE - Christian , zugeschrieben wird , gefiel besondere in
, berücksichtigt werde« ,, De iden ersten Abschnitten und dem stimmungs-

■ Sj | Ahla Sdiluss -Larghetto . Der Vater Bach kam an dem
Landeshautzt« »» ,. noch mit  der „Kaffee-Kantate “, voll volkstüm-

71076—75446}
im Leihhanse

icht !zur Ber' .

ahmsweise b>̂

iiehem Humor, und der Kantate „Mer bahn en neue
Oberkeet“, in der der berühmte Kirchenmusiker beweist,
dass er auch burleske Tanzmusik schreiben kann,
wirkungsvoll zu Gehör . Um die gelungene Wieder¬
gabe machten sich die Vertreter von Tenor -, Bass- und
Sopransolo besonders verdient . In der letzten Kantate
konnte auch der Chor , dem an dem Abend eine etwas
kleine Aufgabe zugewiesen war , zum Schluss noch ein¬
mal seine Tüchtigkeit erweisen. — Eine willkommene
Abwechslung boten zwischen den Vokalwerken zwei der
schönsten Instrumentalwerke Bachs : das Doppelkonzert
für zwei Violinen und das fünfte Brandenburgische
Konzert für Violine, Flöte und Klavier. Das Violin-
Doppelkonzert mit seinem wunderbaren Largo ma non
tanto wurde von Herrn Konzertmeister Wolf  von liier
und Herrn Hofkonzertmeister S c h i e r i n g aus Darm¬
stadt mit wannbeseeltem Ausdruck und aller Ton¬
schönheit gespielt . Zu dem „Brandenburgischen
Konzert “ stellten die Herren Sc hiering , Gläsener
(Flöte) und Weisbach (Klavier ) ein klangschönes
Solo-Ensemble. Der letztere , welcher schon den ganzen
Abend die Cembalobegleitung ausgeführt hatte , erspielte
sich mit der glänzenden Wiedergabe der Kadenz einen
Sondererfolg von bezwingender Eindringlichkeit . Nicht
vergessen sei noch die anschmiegsame, dezente Be¬
gleitung durch das Kurorchester,  über dem.
Ganzen waltete Herr Musikdirektor Schuricht  mit
zielsicherer Hand . Das ganze Aufgebot der Kräfte
folgte seinen Weisungen mit aller Liebe und Bereit¬
willigkeit . Die Zuhörer Hessen es an herzlichem Beifall
nicht fehlen. Sz.

— Ludwig Fulda-Prtmiere im Residenztheater . Nach
längerer Zeit kommt am Samstag Fulda wieder zur Auf¬
führung in seinem neuesten Stücke „Der Lebensschüler“,
das anderwärts eine grosse Anzahl von Aufführungen
erzielte, durch die ebenso dramatisch packenden als lust¬
spielmäßig reizenden Szenen, die es enthält . In den
Hauptrollen sind beschäftigt die Damen Hammer und
Hansa , sowie die Herren Möller und Chandon . Das
Werk wird Sonntag abend wiederholt.

Das Neueste aus Wiesbaden,
Tsingtau -Vortrag.

Es liegt etwas unendlich Tragisches in dem Kampfe
einer kleinen Heldenschar , die von der Heimat ab¬
geschnitten , auf einem Posten ausharren muss, der von
vornherein als verloren angesehen wird . Als der
tapfere Gouverneur , Kapitän zur See Meyer-Waldeck,
von Tsingtau an den Kaiser in den ersten Augusttagen
1914 telegraphierte : „Einstehe für äusserste Pflicht¬
erfüllung “, da wusste jeder Deutsche in der Heimat,
dass die Perle europäischer Niederlassung in Ostasien
wohl verloren gehen könne, dass ihr Verlust aber nie¬
mals ein Schandfleck auf dem blanken Ehrenschild der
deutschen Armee sein werde . Mit einfachen, in ihrer
Schlichtheit so recht zu Herzen gehenden Worten , be
richtete uns Frau Fregattenkapitän Boethke  im
kleinen Kurhaussaale über ihre Erlebnisse während der
Belagerung von Tsingtau . Es war für diese brave
Soldatenfrau etwas ganz Selbstverständliches , dass sie an
der Seite ihres Mannes, der Artillerie-Offizier vom Platz
war , ausharrte , bis die kleine Besatzung aus Munitions¬
mangel gegen eine Übermacht von Feinden fiel. Mit
Spannung lauschte man ihrer Schilderung von dem hart¬
näckigen Kampfe, dem unsere braven Truppen den
Japanern leisteten, die jede . Handbreit Landes teuer
erkaufen mussten . Auf deutscher Seite wusste man ganz
genau , dass auf eine Hilfe von der Heimat nicht zu

rechnen war . Aber darin liegt gerade das Grosse und
Erhabene des deutschen Geistes, der die ganze Welt
mit Bewunderung erfüllt, dass der Deutsche selbst dort
seine Pflicht erfüllt, wo er sich sagen muss, dass hier
nur Lorbeeren, aber keine greifbaren Erfolge für das
Vaterland zu erringen sind . Wie wehmütig muss es
unsern Landsleuten ums Herz gewesen sein, als die
„E mde n“, deren ruhmreicher Führer , Kapitän
v. Müller, sich heute unter den ausgetauschten deutschen
Gefangenen in Holland befindet, den Hafen von Tsingtau
verliess, um den Kaperkrieg gegen England aufzunehmen ..
Wir hören ferner von der Aufopferung , mit der deutsche
Frauen und Nichtkombattanten Freund und Feind in
den Lazaretten pflegten. Als nach der Übergabe die
Soldaten, Offiziere und Mannschaften in Gefangenschaft
gerieten , die Frauen aber mit ihren Kindern in Tsingtau
noch verweilen durften , setzte für diese jene schwere
Zeit ein, die jeden trifft, der dort als Gefangener sich
aufhalten muss, wo er als Herr aufzutreten gewohnt
war . Der interessante Vortrag endete mit der Vor¬
führung einiger Lichtbilder von Tsingtau und seiner
Umgebung . Das zahlreich erschienene Publikum, unter
dem wir auch Ihre Durchlaucht Frau Prinzessin von
Schaumburg -Lippe bemerkten , dankte mit lautem Beifall
Frau Boethke für ihre Bemühungen . H. E. P.

wc. Mathilde Grossmann ch. In Fräulein Grossmann
ist eine Wohltäterin der Armen und Schwachen dahin
gegangen , die sich durch ihre Menschenfreundlichkeit
ein ehrendes Andenken weit über die StadtgTenzen
hinaus gesichert hat . Bei der Traüerfeierlichkeit in
engstem Familien- und Freundeskreise im Trauerhause,
hielt Geistlicher Rat Stadtpfarrer Gruber die Trauerrede,
in der er den Verdiensten der Entschlafenen gerecht
wurde . Domdekan Hilpisch-Limburg als Vertreter des»
Bischofs, Beigeordneter Borgmann als Vertreter der
Stadt, Generalleutnant Krebs als Vertreter des Vereins
vom Roten Kreuz, sowie eine Anzahl von Damen
namens katholischer Frauenvereine , in denen die nun¬
mehr Entschlafene meist Vorstandsposten inne hatte,
legten an der Bahre Kränze nieder . In dem .unüber¬
sehbaren Trauerzug schritten vor dem Sarge her die
Zöglinge des katholischen Waisenhauses , die Pfleglinge-
des katholischen Kriegskinderhortes , sowie Depu¬
tationen der katholischen Vereine, des Altarvereins , des
Männer-, des Gesellen- und Lehrlingsvereines mit ihren,
umflorten Fahnen . Den Sarg flankierte, Kränze tragend,
unter der Führung von Schwestern, Mitglieder : des
Marienvereins , und dem Sarge folgten der katholische
Kirchenvorstand , die hier am Platze tätigen Schwestern,
sowie leidtragende Damen und Herren . Die Beisetzung
der Leiche ging in der Familiengruft auf dem alten
Friedhof an der Platter Strasse vor sich . Geistlicher
Rat Stadtpfarrer Gruber sprach die Grabgebete und
segnete die Leiehe ein. Der katholische Kirchenchor
der Gemeinde St. Bonifatius sang’' unter der Leitung
seines Dirigenten Speyer einen Trauerchor . *

Hof und Gesellschaft.
Der bayerische Fliegerleutnant Max

Müller,  Ritter des Ordens Pour le merite, ist nach
seinem 38. Luftsieg tödlich verunglückt . Leutnant
Müller war früher Klempnergeselle, trat vor zehn
Jahren als Rekrut beim 1. Infanterieregiment König ii\
München ein und wurde im September 1917 wegen
hervorragender Tapferkeit vor dem Feinde zum aktiven.
Offizier befördert.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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Königliche Schauspiele.
Donnerstag , den ' 17. Januar 1918.

18. Vorstellung.
23. Vorstellung. Abonnement A.

Hoffmanns Erzählungen.
Phantastische Oper in 3 Bildern, einem
Vor- und Nachspiel,von Jules Barbier.

Musik von Jacques Offenbach. .
Anfang' 6 Uhr.

Iler,  rSiesbod »».

_v, u HOFLIEFERANT
Webergasse f Webergasse 4

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr *H«Rauch

Fernsprecher 49.
Donnerstag, den 17. Januar 1918.

Abends 7 Uhr. _ ■
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig . |

Zum 8. Male:
I >as Extemporale.

Ein Lustspiel in 3 Akten
von Hans Sturm und Moritz Färber

Spielleitung : Dr. Herman Bauch.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung .-Hans Island. FernrufNr. - ob

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Donnerstag, den 17. Januar 1918.

Abends 7 Uhr.
Ungerades Abonnement.

55. Vorstellung im Abonneinent.
Abonnementskarten Nr. 55.

Othello.

Boito, für die deutsche Bühne übei¬
tragen von Max Kal heck.

Musik von Giuseppe Verdi.
Mittlere Preise. .

Anfang7Uhr. Ende gegen 10.Uh r.
° 799Thalia.

Modernes u. grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 613,

Erstaufführung.
Giovannis Rache.

Detektiv-Abenteuer in 5 Akten.
In der Hauptrolle Hans Nierendorlf.

Die Möbelpolonäse.
Kleines Lustspiel.

Bulgarische Kavallerie.
Spielzeit 3—5 tllir nachmittags,

7—10 abends.
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 27 . Abonnements-Konzert.
[ Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkauellmeister.

»Der
F. Schubert1.  Ouvertüre zu „Kosamunde“

2 . Volksszene aus der Oper
Evangelimann “ . . . . . . W.  Kienzl

Z- Frauenliebe und Leben, Walzer . IV v. Blon
4. Peer Gynt-Suite Nr. 1 . . . . E . Grieg

I . Morgenstimmung,

o.

6.

II . Ases Tod,
III . Anitras Tanz,
IV . In der Halle des Bergkönigs.

Ouvertüre zur Oper „Der fliegende
Holländer * .

I. ungarische Rhapsodie, F-dur .
R. Wagner
F . Liszt

Abend- Konzert.
8 Uhr . 28. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper „Der treue
Schäfer “ . . . . . . . .

2.  I . Finale aus der Oper „Die
Hugenotten “ . .

3. Mandoiinen-Polka ..
4. Dreimäderlhaus -Waizer . . .
5.  Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada “ . . . .
6. Menuett in A-dur.
7.  Fantasie aus der Oper „Undine*
8. Unsere Garde, Marsch . . . .

A. Adam

G. MeyerJ
L. Desor»1
H. Berte

G. Kreutz*
L. BoceP
A. Lortzit
R. Förster

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ
DAMEN-MODEN LANGGASSE2».

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE.

faunus-Wein- u. Likör-Stabe Kaffee Berliner Hof
Telephon 5978. Rheinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

Künstler -Konzerte.

R1  L .METZLER
Bad  Kreuznach V• Wjlhelmstr .SS

incL von , dc .r~
%ßci cK cxm,k̂ jt der

^caJLoh/
Christine Litter

Bahnhofstrasse 1, Ecke Bheinstrasse.
■Vorteilhafte Binkaufsgelegenheit für Kleider , Kostüme

und Blusenstoffe , Seidenstoffe — Lammte . 796

-Ja.br ikat
^/U (e'ni}§r &auf ^

acl - O

f '/ronfcf-vr-f */m ( Q
\Ajte$ t>aaen ■— JLon passen

3ri ■■■■-> Cf ff? d*

Taimusstrasse 1

täglich von 4—Q1̂  und 8—10%  Uhr:

Künstler - Konzert.

Nach Schluss der Theater und Konzerte angenehmster Aufeptl

Am 16
Präsident a
seinen 80.
seinem 191
von Frankf
Herrenhaus

Helsen Sie sticht sh
•ohne Ihr Gepäck versichert zu haben.

Je Mk.1000 Versicherungswert Mk.2Prämi
Auskunft und sofortige Ausstellung von Policen durch f

Born & Schoitenfels j
804 Hotel Nassauer Hof. Tel . 680.

Varwairtfet
„Kraajx -'PfeMfg“

au! ßriuion, Itartan «sw.

Eingetri
Ltn. Auer
baeh), Ltn.
Gattin (Sc
Hptm. von
(Giessen),
Gattin , Ob
Gattin (D
(Berlin), Lt
Gattin , Ltn
bürg ).

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

ELLEN RICHTER
in ihrem neuesten Werk:

„Strandgut “ .
Ein Seemaimsdrama in 5 Akten

Es ist alles ERSATZ.
Zeitgemässer Schwank.

EIN KALTES ABENTEUER.
Vorzügliches Lustspiel.

Spielzeit 8—5 und 7— lg W,r.

Kinephon-Thea«
heute Frei
findenden i

784 Taunussfrasse 1.
Gottes Mühlen mahlenl .̂hgs

Nordisches Drama in 3 Akt«!
Kapitän Grogg auf dem Neger)

IJrfi dele Spherzzeichnunge®

Kunst

der Rei

Oer Waffenstillstand v
Brest - Litowsk . Hoelial»

„TEUFELCHEN ““.
Das neueste Lustspiel mit W#

Tmmann.
Spiel/eit 3—5 uni 7—10 A

_ ;_ _ >

seinen
Lokal i
tatorin.
eine re
lieh wc

T ages - Fr emden liste
nach den Anmeldungen vom 15. Januar 1918.

leben,

Buropäischer Hof
Schwarzer Bock

'•Haus : Kruse
Hof

' Taurlüniug-Hoted
Bheiiushher Wirk
■Gasthof Krug

1 % >tei Vogel
Miesbädener Hof

Wilhelms heilansf alt
Grüner Wahl
Oniuer Wahl

Bellevue
Pensiom Ossenfc

Taunus-Hotel
Hotel Berg
Haus Icke

all, IIv., München,
coker, Ki-.. Bremen
ehrend. Erl.,
cn,der. Fr . Major, , Berli»,
ender, Hr. Kfm. m.  Fr ., Eltville
ender, Hr .,
eninger, Hr . in. Fr ., Alüucheu
erg , Fr .,
ielefeld, Hr . Kfm.. I)ju »isindt
liesener, Hr . Ober.- tleutn . Wesel
loeh, Hr .. Stra .saburg
ock, Hr, Kfm,, ILimburg
randt , Fr ., M.-Gladbach
reest , Hr . Leutn .,
renner , Hr . m. Regl ., Beehtbei»!
fixgart , Hr . Leutn .,
im 0 .i]-n-T'erpitzj Frl ., Gotha *«*«
ou Gzirn-Terpitz , M., ®r . QberrcgierMgarat , Gotha5 ' -- Haus Leise
qii Czirp-Terpitz , H ., Frl ., Htzlch»
langelung, Hr. Kfm.,
legwert, Hr. lug, , Duisburg
ipering, ilr . OUerleutn a. R.. Posen
>outroI<'|Mmi. Ilr . Oberstleutn ..
luderstadt , Hr . Lahdrat , Die«
Immel, Hr . Leutn . m. Fr .,
bgelmiann, Ilr . Leutn .,
‘schwege, Hr ., Baden-Baden
asig, Hr . m. Begt,
assbender , Hr. Kfm., Bonn
ehrentz , Hr . Kfm ., Kirn
ingel, Hr . Gerichtsassessor , K.r«
ischer, Hr . Kfm ., Heidelberg
ischer, Hr ., Nürnberg
o» Folios, Hr . Ing., Berlin
rensch, Hr . Chemiker (jn. iM*->»ff® 614
reyschmidt , Hr. Kfm- nf. Fr ., Köln
Ticke, Frl .,
oppert , Hr ., Offenburg

Haus Icke
Hotel Berg
NonneixhoC

Milhelmsheilanstalt
"ROse

Alleesaal
Alleesaal

Wilhetemsheilanstalt
Villa Itupprecht

Hotel Berg
Heunenhof

Zum FalJken
Grüner Meid'

Zur Stadt: ;iliiebvieh
Gasthof Krug

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Cordah
Hotel Vogel:

Zur »Stadt Biebrich,
.umarm, Hr . Kfm., Limburg Gasthof Krug
llo, Hr . Dipl.-Ing . ,Oberlenta . m. Fr ., Ilaniboxn K-pse

iinwald, Fr ., Frankfurt
th, Hr . Ing. in. Fr ., Berlin
.macher, Hr . Referendar Dr ., Bonn
.nal, Hr . Dr. med., Bad .Landeelfi
nson, Hr . Niederrad
Hing. Fr .,
sdorf , Hr . Fahr ., Düsseldorf
,un, Hr ., Walda.scha.ff

Zur Sonne
Reiehspost
ReichspoSt •

Schwarzer Bock ,
Zum Falken

Gasthof Krug
Wiesbadener Hof

Luisens!r . 18

■Heidland, Hr . Dr. jur ., Bonn
Heinze, Fr ., Linden
Hess, Fr . Dr ., Barnen-
Hevmann, ilr . Kfm.,'
Ifohnänn , Hr .. Düsseldorf
Hoinkit, Ilr ..
Hpli , Hr . Kln > >,, . 1fr.. MsApldvif
Horn , Hr . Grosskfen, , Anklain
Huber , Hr . Kfm .. München
Huber , Fr ., Karlsruhe
Hummel , Hf . Kfm, , Frankfurt
Iliiminel . Ilr . Kfm ., Mainz
•Hing, Hr ., Zollhaus
düiiike , Fr ., HM
Kahn , Hr . Kfm ., Franks », I
Katzenstein , Hr . Leutn ..
Knebel . Hr . Hpun .. Zittau
Koch , Hr ., Brapbaeh
Koch , Hr . Insp .. Kreuzig
Koiinui . Hr . .Miim hen
Tfornisch , Fr . Rent ., Alagdeburg
.ivpthe , Hr . Kfm . m. Fr -, Köln
'Kraus , Hr. ,Greistlicher , Biebfich
Kraut , Hx. 'Prof .' Berlin
Kronlxerger , ilr . Ritt »,..
Jvühn , ,Hr . Hpstassistent , Runkel
Kusenbeig . Hr . Fa !«'., iliihi
(xunhion . Hr . Ing .. ..WesterBurg
Lang . Hr .. Langsclm -d
Ladffs , Fr . m . Beg !.. Kassel
Lehnhaenser , Hr ., Maina

Hotel Berg
Grüner Wald

Nassauer Hof
Miesbadener Hof

Union
Zur neuen Post

Reichspost
Weisses Ross

Xonnealioi
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Rhein:-Hotei

Haus Oet tipg
Wiesbadener Höf

Bös,-
WUhe tmsiieüsuistalt
" . Zur Sonne

Zuni Erbprinz
iVebergasse 29
Weisses .Ross

Wiesbadener Hof
1' Gasthöf Krug

Bellevue
Palast -Hotel

Grüner Maid
Wiesbadener Hof

Hüföpaischer (1»?
Rheinischer Höf

Hospiz z.  hl . Geist
'Zum Ralken

Wiesbadener Hbf
Grüner WaldLehr, Hr . Oberigsp.,

Leonard , Fr ., Hamburg
Leopold, Hr , Reg.-Baumcister . .Frankfurt . Wiesbadener Hof
Inndner. Fr ., Köln Grüner Wald
Gppevt , Hr ., Bingen Hotel Berg
Litthauer , Hr ."Fabrikdirektor Dr .. Oharlottenburg

' Vier Jahreszeiten
Lobe, Frl ., Görlitz
Lonz, Hr ., Hannover
Marmaiin , Hr . Direktor . Eltville
Mathes, Hr . Assessor Leutn .,
Mayer, Hr . Kfm., Köln.
Meinhardt , Ilr .,
Meyer, Frl ., Speyer
Meyer, Hr . Ivfm. m. ,Fr . Speyer
Michel, Hr ., Berlin
Müller, lli '. Kommerzienrat , Essen
Müller, Hr ., Elz

Bellevue
Zur Stadt Biebrich

Wiesbadener Hof
Grüner Wald
Weisse Lilien

Zum Landsberg
Hospiz 7a. hl . Geist

Grüner Wald
Falken

Sanatorium Nerotal
Einhorn

Müsset , Fr . Rechtsanwalt , Ottenburg
Nattefer . Hr . Dr . Ried. in . M -' Fteiburg
Neumeister , Hr . Fekluntefarzt, 'Salzüngcii,
Niering , ' Hr . Openis ;ing:er, ' .'Magdebnfig ’
Palmedo , Hr . Kfw . m:  Fr .. ’Stuttgart
Pauli , Frl .,
Pgiils , Hr . Reut, , Qhligs,
Pesctiel , Hf . Leutn ., Darmstadt
Pichl . Ilr . Direktor nr. Fr .. Berlin
Radermacher , Hr . Ing . in. .lV , "Essen
Redde , Hr .,
Reeder , Fr . !», .. Lübeck
Reilmann , Hr . Kfm. m. Fr ., .Frankfurt
■Rembeck, Hr . Chemiker Dr ., Winkel
von Rode. Ilr . Hptm,,
Röcier , Hr . Weinbaulehrer , Ahrweiler
Budölphy , Ilr .. Bingen
vö‘h Siilderri , Hf .' Ringwaide
Sanne , Hr . Bergwerksbeä ., . Weilburg

.ReigM
Hessisches,

Criir.cr'
Faunus -'
Taunu

Pp• ,QuiJpiisiöh'T™
Griiner:

recht i
drama
Miegel
Goettn
ferner
Fräule

Grüner t-
' Kai-

Rpsidbnz-)
Seliwarzer,
' Zum Ki

Der Rflali
Von Pi

Scheibe!, Fr . Rittergütsbcs . ■m.' Solwi, Doimäne':Pirnig
.Grüner

Schluck , Hr . Leut »..
Schmitz, Hr., Bonn
Schneider, Hr . ' Kfm., Frankkurt
•Schneider, Hr . K (m., Miebglhheh
S.-hpuck, lir . Lenin .. '" '' '
Schplelh , Hi . IN. F.in :.. Miiin.z
Schreiber , Hr . Kfm . m. Ff ., Königswinter
■Schwarzschild , Fr ., Frankfurt ’ "

.PaläÖt-J
Wötel V

.MipMWgW
: Hotel

' Reiei
' '"'Bell
Hotel

. . . _ vM 8t<
Schweizer, Fr . ,m. -Regl., EyUlG'nrt. ,Kaiser FriHriehMU
S'chwindt.. Hr . m. FE, Lohra ' ' Motel 4
Schulz. Hi-., Idstein ' ReiehÄ
Seilert , Hr . in. Fi .. Giessen Xjt
Se'iigsohu, Hr . Dr. jur . m. Fr ., Kiel Grüner 1*
Senger, Hr . Geh. Ober-Reg.-Rat m.  Fr ., Villa Ruppd
Sieben, Fr !., M.-Gladbach fg-li'
Söhligen, Fr . Br| nh^reibes. m Farn., Barme« Weisse» \
Spitz, Hr , Kkffi., Ra'i-men.' ' KötblJ
Stahl , 2 Frln ., Bonn
Stahmann , Hr . Dr. .iur,,,Wörrstadt
Stark , Hr . stud . jur ., ObefsteiW
Stein , Frl ., Barmen
Steiji, Hr ., Frankfurt
Stein , Hr . Kfm., Schöneberg
Steinbaeli, Hr . Leut »., Berlin
Stephan , Hr .,
Strauch , Hr Direktor , Berlin m
Straus , Hr. Kfm., München

Hotel |Grüner ’
Grüner 1

Christi . Hoi»p
Zur 9

Grüner j
Grüner ,1

Friedrinhstra # .

in

hat

(Schluss io. der nächsten UorMMer.) "
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